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Liebe Leserinnen und Leser! 
Ein anscheinend etwas unausgelasteter Seelsorger soll einmal 
gesagt haben, dass auch im Urlaub das übliche Gottesdienstan-
gebot in der Gemeinde aufrechterhalten werden müsse, denn: 
„Der liebe Gott macht schließlich auch keinen Urlaub!“  

 

 
 
Zumindest „früher“ tat er es. Als Gott die Welt in sechs Tagen 
geschaffen hatte, da „ruhte Gott am siebten Tag“ (Gen 2,2).  
War Gott müde, ausgepowert? Das ist vielleicht etwas allzu 
menschlich gedacht, aber Gott setzt ein Zeichen. Wenn schon 
ER nach dem Stress einer Woche einen Ruhetag einschaltet, 
dann darf auch der Mensch eine Pause machen. 
  
Aber nicht nur einmal in der Woche soll der Mensch eine Auszeit 
nehmen: Das Kirchenjahr schenkt uns viele Feste und Feiertage, 
um Erholungsphasen zu ermöglichen. Und schließlich gibt es 
auch noch die Ferien an Weihnachten und Ostern und jetzt im 
Sommer.  
 
Der Mensch braucht Urlaub! Es tut gut, mal Andere und Anderes  
zu sehen, abzuschalten, Neues zu probieren, den Alltagstrott zu 
vergessen! Gerade nach all den Einschränkungen durch die 
Corona-Pandemie. 
 
„Der Herr ist mein Hirt, nichts wird mir fehlen. Er lässt mich la-
gern auf grünen Auen und führt mich zum Ruheplatz am Wasser. 
Meine Lebenskraft bringt er zurück“ heißt es im Psalm 23.  
Das Titelbild des „Sommerbrückenschlages“ zeigt einen solchen 
Ruheplatz. 
 
Den Ruheplatz am Wasser, wie es der Psalm sagt, suchen sich 
sicher einige von Ihnen nun in der kommenden Ferienzeit. Sei es 
mit der Familie oder mit Freunden, um in ein anderes Land mit 
Meer zu fahren, an einen heimischen See zum Zelten oder bei 
Fahrradtouren entlang von Rhein und Main. Aber nicht nur am 
Wasser sind Plätze zu finden, bei denen ich den Alltag unterbre-
chen kann. Manche zieht es in die Berge oder in fremde Städte. 
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Menschen brauchen eine Unterbrechung vom Alltag und der Arbeit. 
Stress und „Un-Ruhe“ sind nicht gut für uns. Auszeiten sind notwen-
dig, um zu entspannen, die „Akkus“ wieder aufzuladen und die Le-
benskraft zurückzubringen. Gott will uns nicht nur am Sonntag Ruhe-
pausen schenken. Er gibt uns Ruheplätze, die wir manchmal vor lau-
ter Hektik gar nicht mehr sehen.  
 
Machen wir unsere Augen und uns selbst in den nächsten Wochen 
sensibel für die Ruheplätze, die Gott uns schenkt: Nicht nur die Ur-
laubsorte und –ziele in der Ferne. Nein, auch für die schönen Plätze 
in der Umgebung können wir dem Schöpfer dankbar sein und uns 
eine Auszeit nehmen und sie genießen. Und wenn´s im eigenen Gar-
ten oder auf dem Balkon ist! 
 
Zurück zur Ausgangsfrage: Macht Gott Urlaub? Jein! 

• Ja – denn Gott hat schon für Ruhetage gesorgt als Urlaub 
noch gar nicht erfunden war.  

• Nein – denn Gott sagt nie „Ich bin dann mal weg!“ Gott ist 
immer für uns da! …auch im Urlaub! 

 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihren Angehörigen eine 
gute, erholsame und gesegnete Sommerzeit! 

© J. Swiatek 

Unsere (normalen) Bürozeiten:  
Montag, Dienstag, Donnerstag: 9:30 – 12 Uhr  
Mittwoch:    geschlossen 
Freitag:    9:30 – 12 Uhr   und 15 – 17.30 Uhr 
Bankverbindung:  
Mainzer Volksbank   IBAN: DE 14551900000011104031 
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Infos für Neuzugezogene  

 
Wenn Sie den Brückenschlag zum ersten Mal in Händen hal-
ten, dann sind Sie wahrscheinlich vor kurzem neu nach 
Amöneburg oder Kastel gezogen und gehören nun zur katholi-
schen Pfarrei St. Rochus, Mainz-Kastel/Amöneburg im Bistum 
Mainz.  
 

Wir heißen Sie bei uns herzlich willkommen und wünschen Ihnen  
(und Ihren Angehörigen) einen guten Start und hoffen, dass Sie  
sich recht bald heimisch fühlen. Soweit wir können, tragen wir 
gerne dazu bei.  
Wir sind für Sie da! 
 
Wenn Sie Wünsche und Anregungen, Fragen oder auch Sorgen  
haben, wenden Sie sich vertrauensvoll an unseren Pfarrer, an ein  
Mitglied des Seelsorgeteams oder an den Pfarrgemeinderat.  
Auf der Website unserer Gemeinde http://www.pfarrei-st-
rochus.de finden Sie in der Rubrik „Kontakt“ alle entsprechenden 
Anschriften, außerdem eine Auflistung einiger Angebote der  
Gemeinde.  
Wir würden uns freuen, von Ihnen zu hören!  
 
 

Dr. Jörg Swiatek (Pfarrer) 

und Elke Klomann (Vorsitzende des Pfarrgemeinderates) 

 

 

 

 
 

I M P R E S S U M 
Der Brückenschlag ist eine Veröffentlichung der Katholischen Pfarrgemeinde Sankt 
Rochus 
Redaktion: Silke Kijowsky, Tobias Kleinort, Gerhard Lisson, Anita Prall  
Layout: Anita Prall 
Anschrift: Katholische Gemeinde Sankt Rochus, Rochusplatz 7, 55252 Mainz-Kastel,  
Tel. 06134 / 18390; Fax: 06134/183933    E-Mail: info@pfarrei-st-rochus.de  
V. i. S. d. P.: Elke Klomann  
Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die 
Meinung des Herausgebers oder der Redaktion wieder.  

Weitere Nachrichten rund um die Pfarrei finden Sie im Internet unter: www.pfarrei-st-
rochus.de  

mailto:info@pfarrei-st-rochus.de
http://www.pfarrei-st-rochus.de/
http://www.pfarrei-st-rochus.de/
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Seniorenprogramm 2022 / II 

23. August: Wallfahrt nach Bingen, Rochusberg, 13 Uhr ab 
Kastel Bahnhof 

06. Sept.: Erinnerungen an die Tholey-Fahrt mit Bild-
Präsentation 

20. Sept.: Geburtstagsfeier für alle im 3. Quartal 

04. Okt.: Oktoberfest mit zünftiger Brotzeit und Live Musik 

18. Okt.: kleiner Ausflug zum Rheinufer, Bastion Schön-
born 

08. Nov.: Musikalische Präsentation B. Weber: „Ich lasse 
dich nicht, du segnest mich denn“ 

22. Nov.: Filmvorführung, Titel wird noch bekanntgegeben 

06. Dez.: Gottesdienst und Adventfeier, ökumenisch 

 
Unser Kaffee-Team besteht aus Margret Stolz und Inge See-
hawer. Die Beiden verwöhnen Sie, liebe Senior*innen, jedes Mal 
mit Kaffee und meist selbstgebackenem, leckerem Kuchen. 
Um unsere Seniorenkasse kümmert sich Hildegard Grundel. Wir 
können je nach Programminhalten Zuschüsse aus dem Erwach-
senenbildungs-Topf des Bistums und vom Amt für Soziales in 
Wiesbaden bekommen. Zudem geben wir selbst jedes Mal etwas 
ins „Körbchen“. 
Ich selbst stelle das Programm zusammen und muss dazu unter 
Anderem Referenten einladen und Ausflugsfahrten organisieren. 
Außerdem ist eine gute Abstimmung mit dem Pfarrbüro und den 
Hauptamtlichen wichtig. 
 
Geselligkeit wird großgeschrieben, aber auch Erfrischung für 
Geist und Sinn, d.h. mentale Gesundheit. Man tauscht sich aus 
und bleibt offen für Neues. 
Gemeinschaft ergibt sich aus einer gewissen Regelmäßigkeit in 
der Teilnahme, ist aber keine Bedingung. Kommen Sie auch ger-
ne je nach Thema! 
Alle 14 Tage um 14.30 Uhr im Rochuszentrum, es sei denn, wir 
machen einen Ausflug. 
 
Herzliche Einladung! 
Barbara Weber          Tel. 22354              baweb@t-online.de 

mailto:baweb@t-online.de
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23. August  Wallfahrt der Senioren nach Bingen, 
Rochusberg, 13 Uhr ab Kastel Bahnhof 

04. September Rochusfest 
19. September Info-Elternabend Erstkommunion 
23./24. September Kinder-/Teenie-Sachen-Basar 
02. Oktober  Erntedank-Gottesdienst auf Koch´s Bauernhof 
08. Oktober  Tag der offenen Kirchentüren AKK-Mainspitze 
08. Oktober  Damenbasar chic & schön 
13. November  Jubiläums-Gottesdienst AKK-Band 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro in den Sommerferien: 
Vom 08.08.-23.08.2022: jeweils dienstags u. freitags 10-12 h, 
am Donnerstag, 25.08.2022:   v. 10-12 h, 
ab 01.09.22 wieder zu den normalen Öffnungszeiten! (s. S. 3) 
 
 

Gerne können Sie eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter  

hinterlassen, wir rufen zurück! 

Geburtstage im August 
 

Amöneburg: Ruth Schneider, Walpurga Ulrich 

Mainz-Kastel: Maria Schmidtke, Giovanna Cabboi, Karl-Heinz 

Panzer, Karin Barwig, Rosemarie Künz, Maria Moura Cavaco Martinez, 
Henriette Ewald, Ingeborg Bierach, Helene Eberle, Christine Heinze, 
Edeltrud Schuster, Vincenzo Tallarino, Dankha Abraham, Wilma Kiefer, 
Irene Krassowka, Anna Weiler, Helene Eschmann, Edmund Arent, 
Mathilde Ebel, Georg Katryniok, Ernst Kressel, Maria Baumeiser, Gisela 
Califice, Ekkehard Schleis, Jean Rosset, Hans-Günter Scherning, 
Edeltraud Foltyn, Eugen Fröhlich, Klaus Lehne, Marija Mamic, Martin 
Collet, Elisabeth Koch, Tadeusz Mrowiec, Alfred Stenner, Josefa Klesy, 
Helma Neumann, Maria Kurpiers, Doris Lehne, Zdzislawa Dancewicz-
Lange, Jürgen Leinen, Hiltrud Zoske 
 

Wir wünschen Ihnen für Ihr neues Lebensjahr im Segen 

Gottes alles erdenklich Gute für Leib und Seele 
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Vorstellung Katrin Pulipara 

 
Mein Name ist Katrin Pulipara, ich bin 36 Jahre alt, verheiratet 
und lebe zusammen mit meinem Mann und unseren 9-jährigen 
Zwillingen in Nieder-Olm.  
Nach einem abgeschlossenen BWL-Studium und einigen Jahren 
Berufserfahrung im Bereich der Entwicklungszusammenarbeit, 
habe ich noch einmal einen Neustart gewagt und mich dem Stu-
dium der Praktischen Theologie gewidmet. Inzwischen habe ich 
dieses abgeschlossen und die praktische Ausbildungsphase für 
den Beruf der Gemeindereferentin im Bistum Mainz absolviert. 
 

 
 

Ab dem 01. August 2022 werde ich nun meine erste Stelle als 
Gemeindereferentin antreten und freue mich ganz besonders, 
dass mich dieser Weg zu Ihnen führt.  
Neben meinem Hauptaufgabenfeld als Religionslehrerin in der 
Krautgartenschule, sowie der Gustav-Stresemann-Schule in Kas-
tel und in Kostheim, werde ich die Rolle der Koordinatorin im 
Pastoralraum auf dem Pastoralen Weg bei Ihnen wahrnehmen.  
Ich freue mich auf die spannende Aufgabe Ihre Gemeinden auf 
dem Pastoralen Weg hin zu einer neuen, gemeinsamen Pfarrei 
zu begleiten. 
Sicherlich werde ich einige Zeit brauchen, um Sie alle und Ihre 
Gemeinden kennenzulernen. Ich freue mich auf Begegnungen, 
Gespräche und regen Austausch – sprechen Sie mich gerne an! 
  
Herzliche Grüße 

Katrin Pulipara  
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Tag der offenen Kirchentüren  
im pastoralen Raum 

 

Wie schon im letzten Jahr möchten wir auch in diesem Jahr alle 
herzlich einladen, die neuen und vielleicht schon bekannten 
Nachbarn in unserem pastoralen Raum zu besuchen und (noch 
besser) kennenzulernen. Dazu sind alle sieben katholischen 
Kirchen von AKK und Mainspitze am Samstag, den 08.10.22 
von 14:00-17:30 Uhr geöffnet. Vor Ort ist jeweils für eine kleine 
Erfrischung gesorgt. An den Kirchen wird es die Möglichkeit zur 
Besichtigung und zu einer kleinen Führung geben.  
 
Um von einer Kirche zur nächsten zu kommen, kann sowohl das 
Rad, das Auto als auch der Stadtbus genutzt werden.  
Wer in einer Gruppe mit dem Rad fahren möchte, trifft sich um 
14:00 Uhr an seiner „Heimatkirche“, dann kann die Gruppe 
selbstständig losradeln. Natürlich darf zusätzlich jeder auf eige-
ne Faust erkunden und sich seine Route festlegen. An der eige-
nen oder an der ersten „fremden“ Kirche gibt es dann eine 
„Pfarr-Karte“. Diese Pfarr-Karte hat zu Beginn noch viele leere 
Felder, die sich pro Station darauf freuen mit einem Sticker der 
jeweiligen Kirche bestückt zu werden (ähnlich wie bei einem 
Pilgerpass). An jeder Kirche wird es zusätzlich eine kleine Über-

raschung für die kleinen Gemeindemitglieder geben.       

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regeln zum Zeitpunkt 
der Veranstaltung! 
 
Das „Netzwerkerteam“ freut sich über eine rege Teilnahme.  
 
 
 

Linien und Haltestellen in der Nähe der Kirchen: 

Bischofsheim: Rheinstraße, Linien 56 und 58 oder Linie 56 Bahnhof 

Ginsheim: Friedrich-Ebert-Platz, Linien 56 und 60 

Gustavsburg: Schule, Linien 56 und 58 

Kostheim: Maria Hilf: Hallgarter Str./ St. Kilian: Mainbrücke, Linie 33 und 54, 

und die Linien 56 und 58 

Amöneburg: Dyckerhoffstraße, Linien 6, 9, 33 

Kastel: Haltestelle Brückenkopf, Linien 6, 9, 28, 54, 56, 57, 58, 68 
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Pastoraler Raum AKK-Mainspitze  
wird sichtbar(er) 

Es tut sich was... 
Der Pastorale Raum AKK-Mainspitze, der bis 2030 zu einer 
Pfarrei zusammengehen soll, wird sichtbar(er) - auch auf 
unserer Homepage. 
Im Hintergrund gibt es bereits viele Aktivitäten, wie sich aktuell 
z.B. an den Stellwänden in den Kirchen zeigt, die die jeweils an-
deren Kirchen des pastoralen Raums vorstellen.  
Auch die Kerze, die aktuell von Gemeinde zu Gemeinde weiter-
gegeben wird, ist ein sichtbares Zeichen - und viele waren bereits 
im letzten Herbst mit dem Fahrrad unterwegs um sich in den Kir-
chen untereinander zu besuchen - ein Angebot, das übrigens 
nochmals wiederholt wird (s. Seiten 8 und 9!). 
Auf unserer Homepage (zeigen sich ebenso die ersten Ergebnis-
se des Austauschs unter den Mitwirkenden im Bereich Öffentlich-
keitsarbeit: 
• Im Kopfbereich, dem sogenannten "Slider" gibt es inzwi-

schen ein viertes Bild, das eine Übersicht über den neuen 
pastoralen Raum, von Amöneburg bis Bischofsheim gibt. 
Ein Klick auf dieses Bild bringt Sie direkt zur neuen Dach-
Website AKK-Mainspitze 

(https://bistummainz.de/pastoralraum/akk-mainspitze/start/) 
• Das gleiche Bild finden Sie wieder auf der gemeinsamen 

neuen "Dach-Website", die alle Kirchen des Pastoralen 
Raums zeigt und von diesen direkt auf die Seiten der aktuel-
len Pfarreien bzw. Pfarrgruppen. Und wenn Sie schon dort 
auf der Seite sind: Abonnieren Sie doch einfach deren 
Newsletter, und werden dann ab sofort über alle Neuigkeiten 
unserer Partnergemeinden informiert. 

• Außerdem finden Sie ab sofort auf unserer Seite 
"Gottesdienste" (https://bistummainz.de/pfarrei/mainz-

kastel/aktuell/gottesdienste/) in der rechten Randbox zwei 
Links, die Sie direkt zu den Gottesdiensten von Kostheim 
und der Mainspitze führen. Wenn die Kasteler Gottesdienst-
Zeiten mal nicht passen - vielleicht dort mal nachschauen - 
oder einfach nur so, mal einen Blick "über den Zaun werfen". 
 
Viel Vergnügen dabei. 

T. Kleinort  

https://bistummainz.de/pfarrei/mainz-kastel/aktuell/nachrichten/nachricht/Eine-Kerze-fuer-den-pastoralen-Raum/
https://bistummainz.de/pfarrei/mainz-kastel/aktuell/nachrichten/nachricht/Eine-Kerze-fuer-den-pastoralen-Raum/
https://bistummainz.de/pastoralraum/akk-mainspitze/start/
https://bistummainz.de/pfarrei/mainz-kastel/aktuell/gottesdienste/
https://bistummainz.de/pfarrei/mainz-kastel/aktuell/gottesdienste/
https://bistummainz.de/pfarrei/mainz-kastel/aktuell/gottesdienste/
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 Rochusfestprojekt 2022 

Der Pfarrgemeinderat hat beschlossen – angesichts des brutalen 
Angriffskrieges, den Russland gegen die Ukraine führt – mit dem 
diesjährigen Rochusfest und der dazu gehörenden Rochusspende 
Menschen in und aus der Ukraine zu unterstützen. Deshalb geht 
die Spende an den Ukrainischen Verein Mainz, der sich mit ei-
nem eigenen Artikel auf den folgenden Seiten vorstellt. 
 
Wir wünschen uns eine rege Beteiligung der Pfarrgemeinde sowie 
aller Bürgerinnen und Bürger von Kastel und laden die Kasteler 
Vereine ein, mit einer Abordnung am Festgottesdienst teilzuneh-
men. Ortsvorsteher Bohrer wird die Bittschrift vortragen und eine 
Vertretung des Ukrainischen Vereins wird die Arbeit im Festgottes-
dienst vorstellen. 
 
Das Rochusfest begehen wir wegen der Sommerferien am  
Sonntag, den 4. September 2022. Der Festgottesdienst mit der 
gelobten Prozession beginnt um 10.00 Uhr in der Georgskirche.  
 
Im Anschluss ist die Gemeinde zu einem vom PGR ausgerichteten 
Frühschoppen eingeladen! 
 
Die Rochusvesper – mit Gelegenheit zur Verehrung der Rochus-
reliquie und unter Mitwirkung unseres Kirchenchores – findet am 
gleichen Tag um 18.00 Uhr statt. 
 
Die Rochusspende erbitten wir während der Kollekte im Gottes-
dienst. Sie können Ihre Spende gerne auch überweisen. 
 
Bitte verwenden Sie ausschließlich folgende Bankverbindung: 
 
Empfänger: Pfarrei St. Rochus   
Verwendungszweck: Rochusspende 2022 
 
IBAN: DE14 5519 0000 0011 1040 31 
BIC: MVBMDE55 
 

Ihr Pfarrer Jörg Swiatek  
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Ukrainischer Verein Mainz e.V. 

c/o Viktoriya Jost 
Hermann-Hesse-Str. 66 

55127 Mainz 
 

Ukrainischen Verein Mainz e. V. und  
Ukrainische Samstagsschule in Mainz 

 
Ukrainische Samstagsschule in Mainz wurde am 10. Januar 
2015 gegründet, im Juni 2019 kam die Gründung des Vereins da-
zu. 
Das Ziel der Ukrainischen Samstagsschule ist den Kinder Ukrai-
nisch in Wort und Schrift sowie ukrainische Sitten und Bräuche 
beizubringen. 
Zusammen unternehmen wir Ausflüge und Reisen, veranstalten 
Feste, sind ein großes Team aus einst fremden Menschen, die 
durch die Verbundenheit an ihre Heimat Ukraine zu einer Familie 
wurden. 
Unsere Sprache und Kultur - sind das große Gut, das wir bewah-
ren und weitergeben wollen. 
Unsere Internetseite sowie unsere Facebook Seite bieten einen 
Einblick in die Geschichte der Schule und des Vereins. 
 
https://www.ukraine-mainz.de/de  
https://www.facebook.com/ukrainiansinmainz 
 
 
Ukrainischer Verein Mainz e. V. 
Die Arbeit des Vereins umfasst 2 wichtige Aspekte: den kulturellen 
und den der Hilfe für unsere Heimat in Kriegsnot. 
Vor dem Krieg in der Ukraine haben wir rein kulturelle Ziele ver-
folgt: wir wollten eine Plattform schaffen, um ukrainische, melodi-
sche Sprache zu sprechen und unsere jahrhundertealte reiche 
Kultur zu leben. 
 
Schon im Januar 2022 wurde uns aber bewusst, dass die Gefahr 
durch die Stationierung der russischen Truppen entlang der ukrai-
nischen Grenze nicht zu unterschätzen ist. Wir gingen zum ersten 
Mal auf die Straße mit einer Kundgebung. 
 

https://www.ukraine-mainz.de/de
https://www.facebook.com/ukrainiansinmainz
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Mit dem Kriegsbeginn am 24.02.2022 haben wir beschlossen, 
unserem Heimatland zu helfen, wo es nur möglich ist. Schnell 
wurde unser erstes Lager in Hochheim gefunden, das unun-
terbrochen mit Hilfsgütern gefüllt war. Dank unserer Spender 
und Unterstützer sind die ersten LKWs mit Zahlreichen Hilfs-
gütern Richtung Ukraine zu unseren Partnern wie z.B. NPO 
"Criya" in die Region Lemberg aufgebrochen. Unzählige frei-
willige Helfer haben uns dabei unterstützt.  
 
Wir haben ein Spendenkonto für die Ukrainehilfe eingerichtet. 
 
Es ist unmöglich alles zusammenzufassen, was seit dem 
24.02.2022 geschehen ist.  
Diverse Partner-Vereine haben uns auf unterschiedliche Art 
und Weise unterstützt. 
In den ersten Wochen ist es uns gelungen, fast jeden Tag 
entweder einen LKW oder einen Sprinter mit Lebensmitteln, 
Hygieneartikeln und vor allem Medikamenten zu beladen. 
Darüber hinaus haben wir enorm viele Kleidungsspenden er-
halten, die wir nach Ende der ersten Kriegswoche begonnen 
haben, für die Geflüchteten zu sammeln. 
So konnten wir bis zu unserem Lagerwechsel am 09.03.2022 
in die Neckarstraße 12 in Hochheim auch durch die Firma 
Hörmann 16 x 40-Tonner an Hilfe auf die Straße bringen. 
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Gerne erwähnen wir unsere Partner-Vereine, mit denen wir de 
facto einen Vereinsverbund bilden, und ohne dessen Man-
power und Spenden aus den entsprechenden Regionen wir 
nicht das bis jetzt Geleistete hätten leisten können: 

• Bürgerinitiative "Idstein Hilft Ukraine" 

• "machen-nicht reden" Bodenheim 

• "Freiwillige Feuerwehr Orlen" 

 
Dank der Fima Dienst/Polar/Mohr-Gruppe, die uns seit dem 
09.03.2022 ihr Gebäude und Technik bis Ende Mai kostenfrei 
zur Verfügung gestellt hat, sind wir seitdem nicht nur logis-
tisch besser aufgestellt, sondern auch unsere Lagerkapazitä-
ten haben sich verzehnfacht. 
Das ermöglichte uns durch unsere Kleidungsrückstellungen 
auch den hier in der Region eintreffenden Flüchtlingen eine 
Anlaufstelle für die Erstversorgung bereitzustellen. 
So haben wir uns gefreut fast täglich bis zur 100 Flüchtlingen 
Kleidung und die dringlichsten Hygieneartikel zur Verfügung 
stellen zu können. 
 
Seit Ende März durften wir auch die Vereine "Auringen Hilft" 
und "Wiesbaden Hilft" in unserem Netzwerk willkommen hei-
ßen, die uns tatkräftig wiederbeleben konnten. 
Außerdem bedanken wir uns ganz herzlich bei den Städten 
Hochheim, Wiesbaden und Mainz für ihre Leistungen und 
Zusammenarbeit. 
"Criya", unsere zuverlässiger Partner-Organisation in der Uk-
raine, hat eine Flotte von 20 Sprintern, die unsere gesammel-
ten Sachspenden in die betroffenen Kriegsregionen der Ukra-
ine verteilen. Aus Sicherheitsgründen können wir hier leider 
nur einzelne Fotos der Spendenannahme freigeben. 
Wir haben aber intern eine Fotosammlung, die wir nach Ende 
des Krieges freigeben können und werden. 
 
Viele der Hilfsfahrten innerhalb der Ukraine werden immer 
häufiger unter Lebensgefahr durchgeführt. Teilweise wurden 
die Transporte von "Criya" auch direkt unter Beschuss ge-
nommen. 
https://www.facebook.com/NGOCRIYA 
 

https://www.facebook.com/NGOCRIYA
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Bis heute konnten wir mehr als 30 Sattelzüge und mindestens ge-
nauso viele Sprinter des Vereinsverbund beladen und somit die 
Anzahl von 600 versendeten Paletten mit medizinischer Hilfe, Le-
bensmitteln, Hygieneartikeln, aber auch Schlafsäcken, Isomatten 
und medizinischen Geräten überschreiten. 

https://www.facebook.com/mainzhilfeukraine 

Viele weitere Projekte liefen und laufen weiter nebenbei, zum Bei-
spiel: 

➢ Versorgung von 60 ukrainischen Schülerinnen und 

Schülern, die aus der Ukraine geflohen sind, mit über 60 

Laptops; somit konnten die Kinder am Onlineunterricht 

teilnehmen. 

➢ Versorgung der geflüchteten Kinder mit Schulranzen 

➢ Organisation von Kundgebungen und Demos zur Unter-

stützung unserer Heimat  

➢ Unterstützung der Aktionen „Fußball-Camp“ von der Or-

ganisation „Wir-für Kinder e.V.“ 

➢ Kooperation mit den Städten Mainz und Wiesbaden, 

gemeinsame Infoveranstaltungen zu Themen Bildung, 

Kinderbetreuung, Jobvermittlung 

➢ Aufnahme in der Ukrainischen Samstagsschule von 

mehr als 30 geflüchteten Kindern und zahlreichen Leh-

rern 

➢ Organisation von Festen, Unterhaltungen 

➢ Informative Unterstützung der ukrainischen Geflüchteten 

durch soziale Medien und persönlich mit Übersetzung, 

Kontaktherstellung und Vermittlung.  

#WEILWIRDASMACHENFÜRUNSERLAND 

http://www.facebook.com/mainzhilfeukraine
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Kinder- und Teenie-Sachen-Basar  
Frühjahr 2022 

Nach zwei Jahren Pause fand am Pfingstwochenende unser Früh-
jahrsbasar 2022 statt.  
 
Zugegeben war dies nicht unser Wunschtermin, aber im März 
waren uns die Auflagen und auch das Risiko für die Helfer einfach 
nicht einschätzbar. So waren wir alle hochmotiviert als wir Frei-
tagsmorgens an den Aufbau gingen.  
 
Pünktlich um 10 Uhr kamen die ersten Anbieter zum Abgeben 
ihrer Verkaufsdinge. Wir räumten, sortierten, stellten Tische um 
und die Aufregung stieg. Am Freitagabend um 17.30 Uhr öffneten 
sich unsere Verkaufstüren und ein reges Kaufen begann. Die Hel-
fer waren gut erkennbar mit ihren grünen Helfer-Shirts und den 
passenden grünen Gesichtsmasken.  
 
Gegen Ende der Verkaufszeit wurde alles wieder schön präsen-
tiert, damit am Samstagmorgen die zweite Verkaufszeit pünktlich 
starten konnte. Auch hier wurden noch einige Käufer begrüßt und 
das eine oder andere Schnäppchen wurde gemacht.  
 
Glückliche Gesichter verließen das Bürgerhaus, sei es mit einem 
Fahrrad, Bücherstapeln, tolle Spiele oder auch der Sommergarde-
robe. Ab 10 Uhr begann dann das große Rücksortieren und die 
Abrechnung. Nach einer kurzen Stärkung wurden die nicht ver-
kauften Artikel und die Verkaufsumschläge von den Verkäufern 
abgeholt. Sach-Spenden von Verkäufern und auch Helfern wur-
den an den AKK Babykorb und auch an eine Privatinitiative nach 
Rumänien von einer ehemaligen Helferin übergeben. Glücklich 
wurde der Basar um 15.30 Uhr offiziell beendet.  
 
Es war wie immer eine tolle Teamleistung von allen Helferinnen 
und Helfern.  
Es ist schön zu sehen, dass auch mittlerweile die Kinder gerne 
mithelfen. Ein besonderer Dank geht auch an die Pfadfinder von 
Lisa, die uns beim Tischauf- und -abbau tatkräftig unterstützt ha-
ben. 
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Werbeanzeige  

 

 

Die Hauptspende, in Form einer Geld- 
und Sachspende, ging bei diesem 
Basar an den Kindergarten St. Ro-
chus. Zusätzlich gingen Geldspenden 
an die KjG Kastel und an ein Ukraine-
Hilfsprojekt und eine Sachspende an 
den Kindertreff Kostheim e.V.. 
 
Unser nächster Kinder- und Teenie-
sachen-Basar findet am 23./ 24. Sep-
tember 2022 statt.  
Die Nummernvergabe hierfür ist am 
18. Juli 2022 von 9 bis 12 Uhr per 
Email an basarteamkastel@yahoo.de 
 

Nadia Zeitler  
für das Basarteam Kastel 

  

mailto:basarteamkastel@yahoo.de
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Das Basarteam „Chic & Schön“  
meldet sich zurück! 

 Fast drei Jahre ohne! Endlich konnten wir seit Herbst 2019 wieder 
mit unserem Damenkleiderbasar „Chic & Schön“ durchstarten!  
Das war auch die Meinung vieler unserer alten „Stammkunden“, 
die sich sichtlich freuten, dass die alte Basartradition nun wieder 
fortgesetzt wird.  
Am Samstag, 25. Juni 2022, fand zum ersten Mal seit Beginn der 
Corona-Pandemie endlich wieder unser „Chic & Schön-Basar“ 
statt. Der harte Kern des einsatzhungrigen Teams traf sich nebst 
einigen neuen Helferinnen zur Verstärkung, um wieder an Altbe-
währtes anzuknüpfen. So wurden im Rochuszentrum in der Zeit 
von 10–13 Uhr Kleidung aller Konfektionsgrößen, Schuhe sowie 
viele Accessoires wie Schals, Hüte, Schmuck und auch eine große 
Auswahl an Handtaschen, Büchern u.v.m. angeboten. Mit dem 
Erlös kann wieder ein caritatives Projekt der Pfarrei St. Rochus 
unterstützt werden.  
 
Der Erfolg dieses Tages bestärkt uns darin, auch im Herbst  
(8. Oktober 2022) den nächsten Basar durchzuführen – sofern die 
Corona-Lage dies zulässt.  

 
 

Claudia Volkmann  
Basarteam Chic & Schön 
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Erstkommunion 2022 

„In Freundschaft mit Jesus 
unterwegs zum Gipfel“ 

 
 

 
 

 
 
Herzlichen Dank an die Band  
„TonLos!“ für die musikalische  
Gestaltung des Gottesdienstes!  
 
Wir hoffen, die Kinder und ihre  
Familien denken gerne an die  
Erste Heilige Kommunion zurück! 
 

 

ERSTKOMMUNION 2023 
 

Nach den Sommerferien laden wir die Eltern der zukünftigen  
Kommunionkinder 2023 zu einem Informations-Elternabend 
ein.  
Er findet am Montag, den 19. September 2022 um 19.00 Uhr  
im 1. Stock des Rochuszentrums (gegenüber der Kirche) statt.  
Wenn Ihr Kind nächstes Jahr zur Kommunion gehen soll und 
bis zu den Sommerferien noch nicht von uns angeschrieben 
wurde, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro (Tel: 18390)! 

Am WEISSEN SONNTAG ha-
ben 15 Kommunionkinder den 
Gipfel erreicht und durften erle-
ben, wie es ist, Jesus ganz na-
he zu sein. Jesus schenkt sich 
uns im eucharistischen Brot, er 
begleitet uns als guter Freund 
auf den Wegen unseres Le-
bens! Es war eine schöne Zeit 
der Vorbereitung und ein tolles 
Fest.  
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Gottesdienstordnung  
vom 16.07. bis 29.08.2022 

(Sommerferienordnung v. 23.07.- 04.09.22) 
In den Sommerferien finden im GZ St. Elisabeth keine Gottesdienste 
statt! 
Abkürzungen: SG = St. Georg. Mainz-Kastel 
  MI = Maria Immaculata, Amöneburg 
  GZ = Gemeindezentrum St. Elisabeth, Krautgärten in Mainz-Kastel 
  MH = Maria-Hilf, Mainz-Kostheim 
  KI = Kilian, Mainz-Kostheim 

 

Samstag 16.07.2022  
15.00 h 
18.00 h 

SG 
SG 

Taufe v. Mattea Bilosnic 
Eucharistiefeier f. Martha Teusch 

 

Sonntag 17.07.2022   

09.00 h 
10.30 h 
11.45 h 

MI 
SG 
SG 

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier 
Taufe v. Jonas Trenschok  

 

Montag 18.07.2022  
09.00 h SG Eucharistiefeier  

Dienstag 19.07.2022  
18.00 h GZ Eucharistiefeier 

Donnerstag 21.07.2022  
16.00 h Seniorenzentr./ 

Am Königsfloß 
Kath. Gottesdienst (B. Färber) 

Freitag 22.07.2022 Hl. Maria Magdalena 

18.00 h  SG Eucharistiefeier 

 

Samstag 23.07.2022  
17.00 h 
18.15 h 

KI 
SG 

Vorabend-Gottesdienst  
Eucharistiefeier f. Martha Sühs u. Angeh., 
Willi Ebert 

 

Sonntag 24.07.2022  
09.00 h       
10.30 h 
11.30 h   

MI 
MH 
SG  

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier 
Taufe v. Luisa Dahlen 
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Montag 25.07.2022 Hl. Jakobus, Apostel 
09.00 h SG Eucharistiefeier 

Freitag 29.07.2022  
18.00 h SG Eucharistiefeier 

 

Samstag 30.07.2022  
17.00 h 
18.15 h 

KI 
SG 

Vorabend-Gottesdienst 
Eucharistiefeier 

 

Sonntag 31.07.2022  

09.00 h 
10.30 h      

MI  
MH 

Eucharistiefeier  
Eucharistiefeier 

 

Montag 01.08.2022  
09.00 h SG Eucharistiefeier f.  Verst. Jos. Kleinmann 

Freitag 05.08.2022  
18.00 h SG Eucharistiefeier 

 

Samstag 06.08.2022  
17.00 h 
18.15 h 

KI 
SG 

Vorabend-Gottesdienst 
Eucharistiefeier f. Olaf u. Werner Mockenhaupt 
und Fam.; Isolde Kliemt, Leb. u. Verst. d. Fam. 
Hamann/Zeindlmeier 

 

Sonntag 07.08.2022  
09.00 h 
10.30 h      

MI 
MH 

Eucharistiefeier  
Eucharistiefeier 

 

Montag 08.08.2022  
09.00 h SG Eucharistiefeier 

Freitag 12.08.2022  
18.00 h SG Eucharistiefeier 

 

Samstag 13.08.2022  
17.00 h 
18.15 h 

KI 
SG 

Vorabend-Gottesdienst 
Eucharistiefeier f. Leb. u. Verst. d. Fam. Ha-
mann/Vay; Leb. u. Verst. d. fam. Ritzheim/Holz: 
Martha Teusch 

 

Sonntag 14.08.2022  
09.00 h  
10.30 h      

MI 
MH 

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier 
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Wir bitten Sie, die Firmen unserer Werbepartner, die mit ihren  
Werbeanzeigen einen nicht unwesentlichen Teil zur Finanzierung 

dieses Brückenschlags beitragen, bei Ihren Aufträgen und  
Einkäufen zu berücksichtigen. 

 

Montag 15.08.2022 Mariä Aufnahme in den Himmel 
09.00 h SG Eucharistiefeier 

Mittwoch 17.08.2022  
16.00 h Seniorenzentr./ 

Am Königsfloß 
Kath. Gottesdienst (M. Hassemer) 

Freitag 19.08.2022  
18.00 h SG Eucharistiefeier  

 

Samstag 20.08.2022  
17.00 h 
18.15 h 

KI 
SG 

Vorabend-Gottesdienst 
Eucharistiefeier f. Fam. Barth/Kleinmann 

 

Sonntag 21.08.2022  
09.00 h 
10.30 h      

MI 
MH 

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier 

 

Montag 22.08.2022 Hl. Rochus v. Montpellier 
09.00 h SG Eucharistiefeier 

Freitag 26.08.2022  
18.00 h SG Eucharistiefeier 

 

Samstag 27.08.2022  
17.00 h 
18.15 h 

KI 
SG 

Vorabend-Gottesdienst 
Eucharistiefeier  

 

Sonntag 28.08.2022  
09.00 h 
 
10.30 h      

MI 
 
MH 

Eucharistiefeier  
Kollekte: Behindertenseelsorge 

Eucharistiefeier 

 

Montag 29.08.2022  
09.00 h SG Eucharistiefeier 
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Dank für Ihre Spenden 

Werbeanzeige 

 

 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 
 
wir möchten uns ganz herzlich dafür bedanken, dass Sie wieder 
für den Brückenschlag gespendet haben. 
Es kam eine Summe von 155,45 € zusammen, die der Gemein-
de hilft, die Informationen aus dem Innenleben der Pfarrei an Sie 
weiterzutragen und Sie vielleicht dazu zu animieren, sich aktiv 
an den zahlreichen Aktivitäten in der Gemeinde zu beteiligen. 
Durch Corona war das gemeinsame Wirken zwar eingeschränkt 
und etwas „eingeschlafen“, wir hoffen aber, dass es bald wieder 
zur Normalität kommt und wir uns gemeinsam öfter begegnen 
und gegenseitig unterstützen können. 
 

Anita Prall  
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Kirche an anderen Orten: 
ERNTEDANK bei Bauer Koch 

Werbeanzeige  

 

Wir freuen uns sehr, dass wir unseren Erntedankgottesdienst wie-
der auf dem Gelände von Kochs Hofladen, Kurt-Hebach-Str. 2 in 
Kastel feiern können! 
Der Erntedankgottesdienst findet am Sonntag, den 2. Oktober 
2022 um 10.30 Uhr statt. 
 
Herzliche Einladung, mitzufeiern und zum anschließenden gemüt-
lichen Beisammensein. Für Essen und Trinken wird gesorgt sein! 
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Werbeanzeige 
 

 

Frag nicht,  

wer dein Nächster ist…. 
 
 
 

…frag aber, 

wem du der Nächste bist. 

 
Wer nach seinem Nächsten fragt und sucht, kann auswählen 
und sagen: Der da; oder: Die da nicht. Das ist Nächstenliebe, 
die in mein Ermessen fällt. Die aber meint Jesus nicht. Er meint 
die Liebe, die nicht in meine Macht fällt: ich bin einfach da, wo 
das Problem ist, und bleibe oder gehe vorbei. Nächstenliebe 
steht nicht in meinem Ermessen, sie ist überall möglich.  
Meine Nächsten sind überall. Was aber ist mit mir?  
Erkenne ich, dass ich der Nächste bin? 

J. Mahler 
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„BeGEISTert Leben“ – Firmung 2022 

Am 4.6.2022 haben wir Firmjugendlichen das Sakrament der Firmung 
empfangen.  
Viele Wochen haben wir uns darauf vorbereitet.  
Im Februar haben wir uns das erste Mal kennengelernt. Wir haben 
unsere Kleingruppen gefunden und uns direkt wohl gefühlt. Die Wo-
chen darauf haben wir uns mit uns selbst, unseren persönlichen Zie-
len, unserer Beziehung mit Gott und dem Heiligen Geist auseinan-
dergesetzt. Viel Zeit haben wir draußen verbracht.  
Im März ging es dann ins Kloster Jakobsberg aufs Firmwochenende. 
Bei wunderschöner Aussicht und strahlendem Sonnenschein haben 
wir unsere Einheiten draußen gemacht. Abends haben wir Zeit mitei-
nander verbracht und viel gelacht.  
 
In den letzten Intensivtagen haben wir unseren Firmgottesdienst ge-
meinsam vorbereitet. 
 

 
© Bernd Kastner 

 
Ein besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen Wegbegleiter*innen, 
welche die Herausforderungen der Coronapandemie während des 
Kurses spontan, kreativ und mit großem Engagement gemeistert ha-
ben.  
 

Lina Hellerbach, Firmjugendliche  
 



27  
 

 

 
 
 
 

 
Frauenpastoral 

Liebe Frauen im Bistum Mainz, liebe Gemeinden,  
 
im vergangenen Jahr, am 19. Juni 2021, fand die erste Frau-
enversammlung im Bistum Mainz statt.  
Mehr als 200 Frauen haben sich über Themen, die Frauen in 
Kirche beschäftigen, ausgetauscht. Außerdem haben sie die 
erste Frauenkommission im Bistum Mainz gewählt: Zwölf ganz 
unterschiedliche Frauen arbeiten seit der konstituierenden 
Sitzung am 15. September 2021 sehr engagiert zusammen 
und beraten den Bischof und den Diözesanpastoralrat in Fra-
gen der Geschlechtergerechtigkeit.  
 

 
 
Seit dem 1. November 2021 werden sie von Pastoralreferentin 
Janina Adler unterstützt, die mit einer halben Stelle als Ge-
schäftsführerin der Frauenkommission und als Referentin für 
Frauenpastoral im Bistum Mainz angestellt ist. 
 
Vieles musste in den letzten Monaten sortiert und in Strukturen 
gebracht werden. Vieles haben wir gemeinsam erreicht, was 
aber noch nicht nach außen ins Bistum hinein sichtbar wurde. 
Deshalb melden wir uns heute: Wir wollen Sie auf den aktuel-
len Stand bringen! 
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Das sind unsere (Haupt-)Themen: 
 
In der Frauenkommission: 
❖ Vernetzung: Unsere Arbeit und die Frauen-Initiativen und 

Gruppen vor Ort müssen gut verbunden sein. Informatio-
nen über unser Tun bietet die Homepage: 
https://bistummainz.de/mitgestalten/kommissionen/frauen  
 

❖ Verkündigung: Wir beschäftigen uns mit Fragen, wie 
z.B.:  

o Wo steht die aktuelle Theologie im Bereich der  
Verkündigung (von Frauen)?  

o Wie werden Theolog:innen im Bistum Mainz für 
die Verkündigung ausgebildet?  

o Wo und in welchem Rahmen verkündigen Frauen 
(und nicht-geweihte Männer) aktuell im Bistum 
Mainz?  

Eine Umfrage in den Pfarreien soll uns einen Überblick 
verschaffen, um daraus die nächsten Schritte für mehr 
Vielfalt in der Verkündigung abzuleiten. 
 

❖ Sprache: Wir setzen wir uns für eine geschlechtergerech-
te Kommunikation ein. Alle sollen sich gleichermaßen an-
gesprochen fühlen. Diesen Grundsatz tragen wir ins Bis-
tum hinein. Wir verwenden den Gender:Doppelpunkt und 
verstehen unter „Frauen“ alle Menschen, die sich selbst 
als Frauen bezeichnen. 
 

❖ Schutzraum: Wir fordern eine Unversehrtheit von Leib 
und Seele aller Menschen. Jede:r muss in dieser Kirche 
sicher sein und es braucht leicht und dauerhaft erreichba-
re Anlauf- und Unterstützungsstellen. 
 

❖ Darüber hinaus ist es unsere Aufgabe, die vorläufige Sat-
zung der Frauenkommission zu überarbeiten. 
 

❖ Und nicht zuletzt begleiten wir auch den Pastoralen Weg 
des Bistums Mainz aus Frauenperspektive(n) mit. 

https://bistummainz.de/mitgestalten/kommissionen/frauen
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In der Frauenpastoral:  
Durch die Schaffung der Frauenkommission im Bistum Mainz 
und durch die Veränderungen in der Gesellschaft und im Bis-
tum (Pastoraler Weg), muss und will sich die Frauenpastoral im 
Bistum Mainz neu aufstellen. Vernetzung und Empowerment 
von Frauen sind die Hauptaufgaben der zukünftigen Frauen-
pastoral.  
Eine neue Homepage ist in der Entstehung, die im Bistum die 
verschiedenen Player für Frauen auf einen Blick zusammen-
bringt.  
Derzeit finden sich die Informationen und Angebote der Frau-
enpastoral noch auf der Homepage der Erwachsenenseelsorge 
im Bistum Mainz: 
https://bistummainz.de/seelsorge/Erwachsenenseelsorge . 
 
Kirche – weltweit und im Bistum Mainz - braucht Frauen und 
Männer, Menschen jeden Alters und jeder Couleur, um leben-
dig und glaubwürdig zu sein.  
Wir brauchen Ihre Ideen und Ihre Unterstützung, um unseren 
Auftrag für mehr Geschlechtergerechtigkeit im Bistum erfüllen 
zu können.  
 
Deshalb hoffen wir (weiterhin) auf Ihre Unterstützung und wün-
schen viel Segen aus der Heiligen Geistkraft!  
 
 
Die Kommissionsfrauen: Laura Hölz, Helena Arnold, Ina May, 
Renate Flath, Antonia Maria Papenfuhs, Andrea Keber, Kerstin 
Pulm, Nicola Diefenbach, Ursula Büsch, Anne-Kathrin Lamke, 
Sr. Mrija Hope Nuculaj und Renate Götz und die Geschäftsfüh-
rerin Janina Adler 
 
Sie erreichen uns unter frauenpastoral@bistum-mainz.de  oder 
frauenkommission@bistum-mainz.de . 
 
Frauenkommission und Frauenpastoral im Bistum Mainz 
c/o Pastoralreferentin Janina Adler 
Bischofsplatz 2 
55116 Mainz 

 

https://bistummainz.de/seelsorge/Erwachsenenseelsorge
mailto:frauenpastoral@bistum-mainz.de
mailto:frauenkommission@bistum-mainz.de
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Die AKK-Band feiert  
Jubiläums-Gottesdienst am 13. November 

Vor 35 Jahren hat sich eine Gruppe Jugendlicher aus AKK 
(Amöneburg, Kastel und Kostheim) mit dem damaligen Kilianer 
Gemeindereferenten, Herrn Rainer Stephan, zusammengefun-
den, um einen Gottesdienst mit, wie man so sagt, „modernem, 
geistlichen Liedgut“ zu gestalten. 
 
AKK-Jugendband, so nannten sie sich lange. Mit der Zeit ist 
das Liedrepertoire um ein Vielfaches angewachsen, die Band-
mitglieder reifer geworden, so dass das "Jugend" aus dem 
Namen bedenkenlos gestrichen werden konnte. 
 

Höhepunkte in der Geschichte waren Auftritte auf den Katholi-
kentagen in Mainz und Hamburg und auch das Konzert zum 
30-jährigen Jubiläum im Ferrutiushaus in Kostheim. 
 

 
© T. Kleinort  

 
 

Ihren 35. Geburtstag wird die Band im Rahmen eines Jubilä-
ums-Gottesdienstes am 13. November 2022 um 10:30 Uhr in 
St. Georg feiern. 

T. Kleinort  
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Richtfest zur zweiten Phase 
des Pastoralen Wegs 

 
Mit einem Richtfest ist am 12. Juni der Auftakt zur zweiten Phase 
des Pastoralen Wegs im Bistum Mainz gefeiert worden. Rund 600 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem gesamten Bistum kamen 
am Nachmittag auf dem Mainzer Liebfrauenplatz zusammen. Das 
gut zweieinhalbstündige Bühnenprogramm bot neben Musik und 
Gesprächsrunden auch den Film „Wegmarken“, in dem die Abtei-
lung „Katholische Rundfunkarbeit“ des Bischöflichen Ordinariats 
Erfahrungen mit dem Pastoralen Weg an verschiedenen Stationen 
im Bistum eingefangen hatte. Zum Abschluss des Bühnenpro-
gramms erhielten Vertreterinnen und Vertreter der 46 Pastoralräu-
me eine verkleinerte Nachbildung der Martinsfigur auf dem Mainzer 
Dom – für den Pastoralraum „AKK/Mainspitze“ nahm Johannes 
Weißenberger vom Kostheimer Pfarrgemeinderat die Figur in Emp-
fang. Der heilige Martin ist nicht nur Patron des Bistums und des 
Mainzer Doms, sondern auch Leitfigur des Pastoralen Wegs.  
 
Im Rahmen des abschließenden Abendlobs wurden von den Besu-
chern des Festes verfasste Fürbitten verwendet – diese waren  
zunächst deutlich sichtbar an einer Richtkrone auf dem Liebfrauen-
platz befestigt worden. Am Ende des Abendlobs erhielt Pfarrer Karl 
Zirmer ebenso wie die anderen Leiter der Pastoralräume seine  
Ernennungsurkunde; Katrin Pulipara wurde zur Koordinatorin des 
Pastoralraums „AKK/Mainspitze“ ernannt. Jeder Pastoralraum be-
kam zudem ein Bäumchen geschenkt – für AKK und die Mainspitze 
nahm es Christa Witting, Pfarrsekretärin in Gustavsburg, entgegen. 
 
Passend zu den überreichten Bäumchen ermutigte Bischof Kohlgraf 
dazu, in den Pastoralräumen Kirche wachsen zu lassen und an ihr 
weiterzubauen: „Wir sind heute gerufen, eine Kirche mit Gottes Hil-
fe mitzugestalten, die vielen Menschen eine offene Tür und Räume 
anbietet, die sie brauchen für ihr Glaubensleben in der Suche nach 
der Freundschaft Jesu. So gestalten wir das Haus aus lebendigen 
Steinen.“  

Johannes Weißenberger 
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